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Halb Berlin will im Sommer verreisen 

Weniger Fernreisen – viele bleiben in Deutschland 

 

 

Über die Hälfte der Berlinerinnen und Berliner (54 Prozent) 

und damit mehr als im Vorjahr (48 Prozent) will in diesem Jahr 

in den Sommerurlaub fahren. Das ist das Ergebnis einer  

repräsentativen Umfrage der Berliner Sparkasse. 

 

Und wohin geht’s? Hoch im Kurs steht weiterhin das eigene 

Land: 41 Prozent reisen innerhalb Deutschlands. Aber auch der 

Süden bleibt gefragt, jeweils 14 Prozent steuern Italien und 

Spanien als Ziel an. 10 Prozent fahren nach Griechenland, für 

ebenso viele geht es in den Norden, nach Skandinavien. Auffäl-

lig: Nur 5 Prozent und damit deutlich weniger als im vergange-

nen Jahr (10 Prozent) machen eine Fernreise, z.B. in die USA, 

nach Kanada oder Asien. „Die Auswirkungen des  

Krieges im Iran drosseln insbesondere den internationalen 

Tourismus – nicht nur weil der Flugverkehr in den asiatischen 

Raum teilweise noch eingeschränkt ist“, sagt Florian Seyfert, 

Volkswirt bei der Berliner Sparkasse. „Die Teuerung bei  

fossilen Energieträgern und die weiterhin fragile Lage im  

Nahen Osten hemmen auch die Kaufkraft und Konsumlaune in 

der Hauptstadt. Dafür wollen mehr Berlinerinnen und Berliner 

ihren Urlaub in Deutschland verbringen - der Inlandstourismus 

profitiert also leicht.“ 

 

Auch aus der Umfrage wird deutlich, dass die Reisenden insge-

samt weniger Geld ausgeben wollen: Die Hälfte (50 Prozent) 

plant mit maximal 2.000 Euro (Vorjahr: 30 Prozent), ein  

knappes Drittel (30 Prozent) mit 2.000 bis 5.000 Euro (Vorjahr: 

44 Prozent). Die Zahl derjenigen, die sich keinen Urlaub leisten 

können, hat insgesamt abgenommen: 30 Prozent geben das 

als Grund an, im Sommer nicht wegzufahren (Vorjahr: 42 Pro-

zent). Dafür sagen mittlerweile 28 Prozent, dass sie lieber zu 

anderen Jahreszeiten reisen. 25 Prozent der Befragten sind 
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die Preise zu hoch und 21 Prozent bleiben im Sommer am 

liebsten zu Hause. 

 

Lernen Großstädter im Urlaub denn gerne andere Städte  

kennen? Mehr als ein Viertel der Berlinerinnen und Berliner  

offenbar schon: 26 Prozent planen in diesem Sommer einen 

Städtetrip. Das wird nur von der individuellen Reise mit  

mehreren Zielen übertroffen (39 Prozent) und liegt gleich auf 

mit dem Besuch von Familien und Freunden (26 Prozent). 

 

Im Auftrag der Berliner Sparkasse befragte das Berliner  

Unternehmen für digitale Markt- und Meinungsforschung 

Civey im Mai und Juni 1.000 Berlinerinnen und Berlinern zu  

ihren Sommerurlaubsplänen. 


